
Statistik Vermögensabschöpfung
Erfassungsbogen (Einzelerfassung (anonymisiert))

ERFASSUNG POLIZEI:
erfassende Dienststelle:
zuständige Bußgeldstelle:

Tag der Feststellung:
Ort der Feststellung:

Tatbestandsnr. Ordnungswidrigkeit:
Verfahren gegen (Fahrer / Halter / andere):

Höhe drohende Geldbuße (in €):  
Sachverhalt (kurz):

Entscheidungsgrundlage: § 17 (4) OWiG                         § 29 a OWiG 
ermittelter (Verfalls)betrag Polizei (in €):
Berechnungsgrundlage (KGS/KIS):
dinglicher Arrest (ja/nein):

ERFASSUNG BEHÖRDE:
Verfallsbescheid vom:
ermittelter Verfallsbetrag Behörde (in €):  
Berechnungsgrundlage (KGS/KIS):
Rechtskraft:
Bemerkungen: 
(Entscheidung AG, abweichender Verfalls-

betrag u.a.)

andere Entscheidung (z.B. § 17 (4) OWiG)

Nur für den internen Gebrauch:
Vorgangsnummer:
Aktenzeichen Bußgeldstelle:
Aktenzeichen Gericht:

Feststellender Beamter:
(Name/ Bezeichnung/Unterschrift)

Sachbearbeiter Bußgeldstelle:
(Name/ Bezeichnung/Unterschrift)

Der feststellende Beamte hat die ihm bekannten Sachverhalte in den Erfassungsbogen einzutragen und diesen mit
der zugehörigen Akte an die zuständige Bußgeldstelle sowie eine Kopie des Statistikogens unverzüglich an:
PD C-E, VPI, z.Hd. Herrn PHK Peter Rubel, Zwönitzer Straße 10, 09366 Stollberg zu übergeben.
Die Behörde erfasst die weiteren Daten bis zur Rechtskraft der Entscheidung. Innerhalb von 2 Wochen nach Rechtskraft
ist der Erfassungsbogen an die o.g. Stelle zur Endauswertung zu übersenden.
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